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In der vorliegenden Version wurden vor allem interne Programmierungen vorgenommen. Wir 

möchten es dennoch nicht versäumen, Sie mit dem Newsletter 05/2017 über Neuigkeiten in der 

Import Message Platform zu informieren. Die Softwareänderungen für das IMP-Release 6.3.0 

werden mit den Wartungsarbeiten in der Nacht zum 17.05.2017 aktiviert. Schnittstellen-

Beschreibungen sowie Informationen zur IMP finden Sie im Internet auf den folgenden Seiten: 

 

Informationen und Implementierungshandbücher zur IMP:  http://www.imp-hamburg.de.  

Anwendung IMP-Direct:     http://www.imp-direct.de. 

 

Eine vollständige Übersicht behobener Bugs und kleinerer Verbesserungen entnehmen Sie bitte 

den Release-Notes in IMP-Direct, die Sie dort erreichen können über das Menü „Hilfe / Relea-

se-Notes”. 

 
 

Hinweis für Reeder 

 

 Neuer Status 766 im Transshipmentprozess 

Wie im vergangenen Newsletter angekündigt wird die IMP künftig eine vorhandene S-Nummer 

im Status „not released“ automatisch stornieren, wenn beim Erstellen der Summarischen Aus-

gangsanmeldung ein Fehler auftritt. Sie erhalten hierzu eine Statusmeldung mit dem Code 766 

(„Storno S-Nummer nach ATLAS-Fehler“). Diese Fehlersituation sollte eine Ausnahme dar-

stellen. Zur Klärung wenden Sie sich dann bitte an unseren Support. 

 

 
 

Hinweise für Terminals 

 

 Verarbeitung von Umstaucontainern 

Insbesondere die interne Verarbeitung von Umstauern wurde überarbeitet, vorhandene Bugs 

behoben. In IMP-Direct wurde die Bearbeitung von Containerbewegungen um das Umstauer-

kennzeichen ergänzt. Der Standardwert ist mit „nein“ belegt. Das Feld kann zudem nur bei den 

Bewegungsarten „Lösch-Ist“ und „Lade-Ist“ editiert werden. 

http://www.imp-hamburg.de/
http://www.imp-direct.de/
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Abbildung 1: Erfassen von Containerbewegungen 

 
In der Übersichtsliste kann außerdem gezielt nach Umstauern selektiert werden. 

 

 

 Neue Funktion für den Abgleich von Lade-Ist und Lade-Soll 

Um nach Abschluss aller Verladungen überprüfen zu können, ob die Nachrichten erfolgreich 

verarbeitet wurden, können Sie in dem Menü „Terminal / Lade-Soll/Lade-Ist-Liste“ eine Sicht 

öffnen, die es Ihnen ermöglicht, je Schiff nachzuvollziehen, ob 

 

 zu allen im Lade-Soll genannten Containern ein Lade-Ist gemeldet wurde, 

 zu allen verladenen Containern zuvor ein Lade-Soll übermittelt worden war 

 und alle summarischen Anmeldungen durch Meldung der Wiederausfuhr nun erledigt 

sind. 

 

Zunächst erhalten Sie eine Übersicht, die Ihnen je Schiff und Reise das zuletzt gesendete Lade-

Soll und Lade-Ist anzeigt: 

 

 
Abbildung 2: Übersicht Lade-Soll/Lade-Ist 
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Die Detailansicht liefert alle Container, die zu dem Schiff gemeldet wurden. Diese können Sie 

weiter einschränken, um Ihre Prüfungen vorzunehmen. 

 

 
Abbildung 3: Detailansicht Lade-Soll/Lade-Ist-Liste 
 

 
 

Hinweis für Spediteure 

 

 Programmänderungen 

 

 Beim Erstellen eines Transportauftrages wird ein Status 978 zur Dokumentation der 

Aktion geschrieben. 

 E-Mails zu SumA-Status beim SWT enthielten keine ATB-Nummer, wenn der Carrier 

kein Manifest an die IMP sendet. Dies wurde behoben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hamburg, den 12. Mai 2017 


